
Mit dem SmartGuide.Ruhr für ein 
bürgernahes und innovatives Europa

Ein Projekt im Ruhrgebiet gefördert mit Mitteln des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE)
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Hintergrund 
Im Ruhrgebiet entsteht mit dem Projekt SmartGuide.Ruhr ein KI-gestützter Erlebnisguide, 
der touristische Angebote passgenau und authentisch bereitstellt. Das Vorhaben greift auf 
die bereits etablierte touristische Datenbank des Ruhrgebiets (DestinationHub.Ruhr) zu-
rück, welche 2019-2023 im EFRE-Projekt „Digitale Modelldestination NRW“ aufgebaut 
wurde, und verknüpft diese mit innovativen KI-Algorithmen. 
 

Zielsetzung 
Ziel ist es, das Ruhrgebiet als digitale Vorreiterregion im deutschen Städtetourismus zu 
positionieren. SmartGuide.Ruhr soll die Service- und Informationsqualität an ausgewählten 
touristischen Hot-Spots nachhaltig erhöhen. Die drei Kernziele sind: 1) Bereitstellung einer 
24/7-Besucherinformation, die standortbasiert Echtzeitdaten zu umliegenden touristisch 
relevanten Angeboten, Wetter und Mobilität liefert und in die Reiseplanung einbezieht. 2) 
Personalisierte Erlebnisplanung mittels KI-gestütztem Tagesplaner, der individuelle Reise-
bedürfnisse und Kontextdaten berücksichtigt. 3) Installation von rund 50 interaktiven di-
gitalen Infostelen im gesamten Ruhrgebiet und ergänzenden Touchpoints (z.B. eine mobile 
Anwendung), die authentischen und zielgruppenspezifischen Content für die Zielgruppe 
der „Expeditiven“ ausspielen. Damit soll das Ruhrgebiet nicht nur die Erwartungen heuti-
ger Reisender erfüllen, sondern langfristig die Grundlage für künftige digitale Touris-
musservices schaffen. 
 

Umsetzung 
Die Projektkoordination liegt bei der Ruhr Tourismus GmbH. Technisch wird auf dem Des-
tinationHub.Ruhr aufgebaut, in dem sich eine Vielzahl der touristisch relevanten Daten des 
Ruhrgebiets befinden. Beteiligt sind an der Pflege der Daten die kreisfreien Städte sowie 
die Kreise und weitere Partner im Ruhrgebiet. Ausgegeben werden die touristischen Daten 
im digitalen Reiseführer „Reisekumpel“, der im Rahmen des Projekts technisch und optisch 
überarbeitet und um die Komponente der Künstlichen Intelligenz erweitert wird. Die An-
wendung wird auf den digitalen Infostelen im Ruhrgebiet ausgegeben und kann über das 
Scannen eines QR-Codes auch als mobile Anwendung auf dem Smartphone genutzt wer-
den. Gäste können sich über das touristische Angebot des Ruhrgebiets informieren und so 
die Umgebung entdecken oder sich zielgerichtet vom KI-gestützten Chatbot passgenaue 
Reiseempfehlungen geben lassen. Schulungen und Qualifizierungsmaßnahmen in den Be-
reichen touristisches Datenmanagement und KI für die kommunalen und andere projekt-
beteiligten Partner sowie ein begleitendes Kommunikationskonzept sichern die Akzeptanz 
und den langfristigen Betrieb der Lösung. 
 

Förderung 
Das Gesamtvolumen des Projekts beträgt zwischen 2025 und 2028 insgesamt rund eine 
Million Euro. Davon stammen 400.000 Euro aus dem Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und 400.000 Euro vom Land NRW. Der Eigenanteil in Höhe von etwa 200.000 
Euro wird aus Mitteln der Ruhr Tourismus GmbH finanziert. 
 
 
 
 
 
Projekttitel:  SmartGuide.Ruhr 
 

Projektträger:  Ruhr Tourismus GmbH 
 

Projektlaufzeit:  2025–2028 
 

EU-Förderung:  400.000 Euro (EFRE NRW) 


